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Was ist sonst noch los?

Der Herbst ist eingekehrt im Zabergäu und 
die Weinberge werden von Tag zu Tag bun-
ter. In dieser schönen Kulisse hat man am 
Sonntag wieder Gelegenheit, den Wein aus 
der Region an den noch geöffneten Aus-
schankstellen im Zabergäu zu genießen. 
Inzwischen traditionsgemäß bewirtschaf-
tet der TC Blau-Weiss auch in diesem Jahr 
wieder den Weinausschank im Steinbruch 
„Näser“.
Ab 10 Uhr gibt es zu den Weinen der Wein-
gärtner Cleebronn-Güglingen eG Wurst 
vom Grill, verschiedene belegte Brote sowie 
Kaffee & Kuchen. 

Auch der Musikverein Güglingen ist am 
Sonntag in Sachen Weinausschank wieder 
aktiv und bewirtet von 11 bis 18 Uhr den 
Weinausschank auf dem Zweifelberg, wo 
man bei herrlicher Aussicht einen Teil des 
Sortiments der WG Stromberg Zabergäu 
verkosten kann. Natürlich gibt es auch dort 
belegte Brote sowie Kaffee und Kuchen. 
Die Vereine laden alle Besucher herzlich ein, 
am Sonntag bei einem Ausflug in die Natur 
einen Abstecher zu den Bewirtungsständen 
zu machen. 

Am Samstag in Pfaffenhofen  
Kirwe-Kult in der Wilhelm-Widmaier-Halle

fahrung. Mit ihrer Spontanität, ihrer Flexibilität  und ihrer Freude auf der Bühne zu 
stehen begeistern die beiden Kabarettisten aus ihrem unerschöpflichen Repertoire an 
„Geschichten über Land und Leute auf der schwäbischen Alb“. In den Rollen ihrer beiden 
Kultfiguren Lena und dem Maddeis begeistern sie mit  unglaublichem Charme, ihrer er-
frischenden Direktheit -  gespickt mit einer feinen Dosis Bauernschläue. Das Duo bruddelt 
sich durchs Programm und bringt sein Publikum immer wieder aufs Neue zum Lachen. 
Die beiden halten Kontakt zu ihren Gästen, beherrschen es aber mit Bravour aneinander 
vorbeizureden oder sich misszuverstehen und das bringen sie so vollendet komisch und 
originell rüber, dass die Besucher immer wieder lachen müssen. Die Publikumssieger des 
Sebastian-Blau-Preises 2016 für Kabarett in schwäbischer Mundart erzählen ungeschönt 
aus ihrem Leben, setzen Pointe auf Pointe,  bedienen keine gängigen Klischees, denn sie 
tauschen schon auch mal ihre Rollen als Bikerbräute, lästern über die Nachbarin Babette 
oder berichten über ihren Besuch im Edel-Schuhgeschäft. Die beiden Sprachkomödianten 
schenken sich nichts, wettern gegen die „Feinstaubhuschter“ aus Stuttgart genauso gern, 
wie sie für ihren roten Bulldog schwärmen. „Hillus Herzdropfa“ wirken wie eine Lach-
droge“ – bei dieser Aussage ist sich das Publikum einig.
Mehr Infos gibt es im Internet unter www.hillus-herzdropfa.de 
Für die Veranstaltung gibt es noch wenige Restkarten, die an der Abendkasse erhältlich 
sind.

Zum Kirwe-Kult geben sich Kult-
Komödianten ein Stelldichein in 
Pfaffenhofen 
Der Kirwe-Kult hat in Pfaffenhofen 
eine lange Tradition und ist immer 
eine lustige Angelegenheit. Dieses 
Mal haben die Verantwortlichen 
des HGV Pfaffenhofen Hillu Stoll 
& Franz Auber eingeladen, die 
mit Vollgas gemeinsam ihr Stück 
„Hillu‘s Herzdropfa“ präsentieren. 
Saalöffnung ist am Samstag um 
18.00 Uhr, die Veranstaltung be-
ginnt um 20.00 Uhr. Die Bewirtung 
liegt in den bewährten Händen des 
TSV Pfaffenhofen, der die Gäste 
mit seinen bekannten Kirwe-Spe-
zialitäten verwöhnen wird, die bis 
zum Programmstart verzehrt wer-
den können. 
„Dieses Programm kann man nicht 
beschreiben, man muss es erleben“ 
– das ist die Meinung des Publi-
kums, die „Hillus Herzdropfa“  ge-
sehen haben. Hillu Stoll und Franz 
Auber zeigen Sketche aus ihrer ge-
meinsamen 13-jährigen Bühnener-
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 5. November 2019; Dieter Bohl, Orchideen-
weg 14, den 80.
Am 7. November 2019; Ernst Bekiesch, Klun-
zingerstr. 2, den 75.
Frauenzimmern:
Am 1. November 2019; Elisabeth Gayda-Merkle, 
Im Gässle 14, den 70.
Weiler:
Am 1. November 2019; Klaus Sommer, Hohen-
bergstraße 22, den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Donnerstag, 31. Oktober
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34� Tel. 07133/98620
Freitag, 1. November
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5� Tel. 07133/960197
Samstag, 2. November
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld,
König-Wilhelm-Str. 74/76� Tel. 07062/659940
Sonntag, 3. November
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37� Tel. 07062/62031
Montag, 4. November
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10� Tel. 07133/4357
Dienstag, 5. November
Burg-Apotheke, Untergruppenbach,
Heilbronner Straße 16� Tel. 07131/70757
Mittwoch, 6. November
Stadt-Apotheke Güglingen,
Maulbronner Str. 3/1� Tel. 07135/5377
Donnerstag, 7. November
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18� Tel. 07133/17909

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Freitag (Allerheiligen)
TA Brlecic, Heilbronn� 07131/644302
Dr. Seidensticker, Pfedelbach� 07941/380838
TÄ Estraich, Schwaigern� 07138/1612
Samstag/Sonntag, 2./3. November
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn
�  07131/68787
Dr. Starker, Auenstein� 07062/62330
TA Dr. Guggolz, Bad Rappenau� 07264/1300

Standesämter melden
Güglingen
Sterbefälle:
Am 23. Oktober 2019 in Bietigheim; Ewald 
Gustav Schneider, zuletzt wohnhaft: Bannholz-
straße 16, Güglingen
Am 24. Oktober 2019 in Güglingen; Lieselotte 
Kübler, geb. Hofmann, zuletzt wohnhaft: Am 
See 16, Güglingen

Am 27. Oktober 2019 in Heilbronn, Hans Josef 
Gronover, zuletzt wohnhaft: Stockheimer  
Straße 28, Güglingen
Pfaffenhofen
Geburt:
Am 7. Oktober 2019 in Bietigheim-Bissingen; 
Caglar Caglayan, Sohn von Mert und Hilal Cag-
layan geb. Karabalci, Hauptstr. 5, Pfaffenhofen

Landratsamt Heilbronn – 
Flurneuordnungsamt
Öffentliche Bekanntmachung
Wahl des Vorstands der Teilnehmergemein-
schaft der Flurbereinigung Eppingen-Klein-
gartach (Holzbrunnen)
1. Die Grundstückseigentümer und die Erbbau-
berechtigten im Flurneuordnungsgebiet - Teil-
nehmer - sowie sonstige Interessierte werden 
zur Wahl des Vorstands
am Mittwoch, den 20.11.2019 um 19 Uhr in 
das Feuerwehrgerätehaus in Eppingen-Klein-
gartach eingeladen.
2. Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hier-
mit gemäß § 21 Abs. 1 FlurbG auf 3 festgesetzt. 
Für jedes Mitglied ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG 
ein Stellvertreter zu wählen. Nach § 2 des 
bad.-württ. Ausführungsgesetzes zum FlurbG 
(AGFlurbG) muss mindestens 1 Mitglied des 
Vorstands und 1 Stellvertreter aus dem Kreis 
derjenigen gewählt werden, die am Flurneu-
ordnungsverfahren nicht beteiligt sind.
3. Der Vorstand führt die Geschäfte der Teil-
nehmergemeinschaft. Er soll das Vertrauen der 
Teilnehmer besitzen. Es liegt daher im Interesse 
aller Teilnehmer, sich an der Wahl zu beteiligen.
4. Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 
Abs. 3, 10 Nr. 1 FlurbG). Wenn sie das 18. Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben oder nicht 
voll geschäftsfähig sind, steht das Wahlrecht 
den gesetzlichen Vertretern zu. Bevollmäch-
tigte haben sich durch schriftliche Vollmacht 
auszuweisen.
5. Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer 
hat insgesamt jeweils nur je 1 Stimme für jedes 
zu wählende Vorstandsmitglied und jeden 
Stellvertreter, selbst wenn er als Eigentümer 
und zugleich als Miteigentümer am Flurneu-
ordnungsverfahren beteiligt ist. Nur eine Stim-
me hat auch der Bevollmächtigte, auch wenn 
er selbst zugleich Teilnehmer ist oder mehrere 
Teilnehmer vertritt. Bruchteilsgemeinschaften 
(Miteigentümer) und Gesamthandsgemein-
schaften (z. B. Erbengemeinschaften) haben 
jeweils nur 1 Stimme gemeinschaftlich.
6. Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er 
nicht Teilnehmer am Flurneuordnungsverfahren 
ist. Die Bewerbung von Frauen ist besonders 
erwünscht.
Wahlvorschläge können ab sofort beim Land-
ratsamt Heilbronn, Flurneuordnungsamt, Ler-
chenstraße 40, 74072 Heilbronn eingereicht 
werden, weitere Wahlvorschläge sind bis zum 
Wahltermin möglich. Es sind aber auch Per-
sonen wählbar, die nicht auf einem Wahlvor-
schlag stehen. Ein Satzungsentwurf gemäß 
den gesetzlichen Vorgaben wird jeweils vom 
31.10.2019 bis 20.11.2019 im Rathaus in Ep-
pingen sowie in der Verwaltungsstelle Klein-
gartach zur Einsicht ausgelegt.

Zusätzlich kann diese Bekanntmachung mit 
Satzungsentwurf auf der Internetseite des Lan-
desamts für Geoinformation und Landentwick-
lung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/4613) 
eingesehen werden.
Heilbronn, den 21.10.2019
gez. Drotleff 		 D. S.
Amtsleiter

HNV bietet Freifahrten für die 
Adventssamstage 2019 an
Im HNV-Binnentarif – also in der Stadt Heil-
bronn, Landkreis Heilbronn und im Hohenlohe-
kreis – können an den vier Adventssamstagen 
sämtliche Verkehrsmittel – sprich Bus, Bahn und 
Stadtbahn – unentgeltlich genutzt werden. Ob 
allein oder mit der ganzen Familie, der ent-
spannten Fahrt zum Shopping oder Weih-
nachtsmarktbesuch steht so nichts mehr im 
Wege.
Solche Aktionen sind allerdings nicht beliebig 
wiederholbar, denn sie sind mit entsprechen-
den Kosten verbunden. Zum einen verzichtet 
der HNV auf die Tageseinnahmen an den be-
sagten Aktionstagen, zum anderen müssen 
die Beförderungskapazitäten erhöht werden, 
was wiederum zusätzliche Kosten verursacht. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf insgesamt 
rund 160.000 Euro.

Kostenfreie 
Energiestartberatung – 
Termine November 2019
Heizungsaustausch, energetische Sanierung, 
unübersichtliche Fördermöglichkeiten, kompli-
zierte Gesetze und Vorschriften? Was muss ich 
beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, 
wissen jedoch nicht welches Gesetz zu be-
achten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare- 
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden 
können? Sie möchten Ihre Energiekosten sen-
ken oder Ihr Haus sanieren und finden sich im 
Dschungel von unübersichtlichen Fördermög-
lichkeiten, komplizierten Gesetzen und Vor-
schriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den 
Themen Sanierung, Sanierungsfahrplan, För-
dermittel, Vor-Ort-Beratung und Energiesparen 
erhalten Sie bei der kostenfreien und neutralen 
EnergieSTARTberatung, die in Kooperation mit 
dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt wird. 
Im Einzelgespräch mit den ehrenamtlichen und 
von neutraler Stelle zertifizierten Energiebera-
tern können Sie individuelle Fragen klären oder 
sich ganz allgemein zum Thema Energieeffi-
zienz und Sanierung informieren.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung 
findet derzeit an 20 Beratungsstellen (Rathäu-
sern) statt und ist für alle Einwohner des Land-
kreises Heilbronn kostenlos. 
Eine vorherige Terminbuchung ist notwen-
dig. Die Termine sowie weitere Informationen  

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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können online unter www.landkreis-heilbronn.
de/energieberatung eingesehen und vereinbart 
werden. Fragen oder Hilfe bei der Online-Ter-
minbuchung unter Tel. 07131/994-1184 oder 
unter energieberatung@landratsamt-heil-
bronn.de.
Beratungstermine im November:
13.11.2019, Rathaus Zaberfeld
13.11.2019, Rathaus Brackenheim

Diatreff in der „Herzogskelter“ 
Güglingen am 13.11.2019
Der erste Diatreff in diesem Winterhalbjahr 
findet am Mittwoch, 13. November 2019 ab 
16.00 Uhr statt.
Horst Schuster aus Zaberfeld zeigt einen Film 
über seine Reise zur Blumeninsel „Madeira“.

Diese wunderschöne im Atlantik gelegene Insel 
gehört zu Portugal.
Es erwarten die Besucher schöne Aufnahmen, 
interessante Erläuterungen und nette Gespräche.
Die Bewirtung übernehmen in bewährter Weise 
die ZabergäuNarren Güglingen.
Herzliche Einladung!
Weitere Diatreff-Termine:
4. Dezember 2019
Gerhard Schneider aus Güglingen: „Auf dem Ost-
seeküstenradweg von Flensburg nach Rostock“
15. Januar 2020
Stadt Güglingen als Einstimmung zu 1225 
Jahre Frauenzimmern: Film über den „Festzug 
zum 1200-jährigen Jubiläum im Jahr 1995“
12. Februar 2020
Christa Wagenhals, Güglingen: „Güglingen – 
kunterbunt durch die Bewohner“ und „Nord-
friesland und die friesische Karibik“
11. März 2020
Horst Schuster, Zaberfeld: Film „Mit dem Schiff 
von Hamburg bis nach Island“

Entsorgungszentren und 
Erddeponie geschlossen
Aus betrieblichen Gründen sind die Entsor-
gungszentren des Abfallwirtschaftsbetriebes 
des Landkreises Heilbronn in Eberstadt und 
Schwaigern-Stetten sowie die Erddeponie 
Heuchelberg am Donnerstag, 14. November, 
nur von 13:00 bis 16:30 Uhr geöffnet.

Zu verschenken

Pflegeartikel ‑ original verpackt:
- Tena Pants maxi, Größe L
- Vorlagen
- Betteinlagen verschiedene Größen
Telefon 0172/6353592

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Samstag, 2. November – Blätterkette fädeln
Der Herbst ist bunt mit all seinen Blättern. 
Mit Naturparkführerin Annette Pfeiffer wer-
den die Schönsten ausgesucht und zu einer 
prächtig bunten Kette aufgefädelt. Treffpunkt 
um 14 Uhr am Naturparkzentrum in Zaber-
feld. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung 
bei Annette Pfeiffer unter 0175/5552788 oder 
zabergast@web.de.
Sonntag, 3. November – Schloss Liebenstein
Führung mit Doris Fezer durch das weitläufige 
Schlossareal mit Bauten aus unterschiedlichen 
Epochen und der Schlosskapelle. Treffpunkt 14 
Uhr im Schlosshof, 7 Euro Teilnahmegebühr, 
ohne Anmeldung. 
Sonntag, 3. November – Die Burg und die 
Grafen von Lauffen
Öffentliche Spezialführung mit Burgenfor-
scher Nicolai Knauer durch die Burg der Gra-
fen von Lauffen. Erläutert wird die Bedeutung 
der Grafen sowie die Entstehung der Burg mit 
dem heute noch vollständig erhaltenen Wohn-
turm aus dem 11. Jahrhundert. Beginn 14 Uhr,  
5 Euro Teilnahmegebühr. Ohne Anmeldung.
Sonntag, 10. November – Morgen ist Sankt 
Martinstag:
Ich geh mit meiner Laterne …
Bei einem kleinen Laternenlauf unterhält 
Weinerlebnisführerin Rosemarie Seyb mit 
Geschichten zum Martinstag und über Clee-
bronn. Treffpunkt mit Laterne oder Taschen-
lampe um 17 Uhr am Hirschplatz in Cleebronn. 
Teilnahmegebühr 10 Euro, Kinder ab 6 Jahre  
5 Euro inkl. Punsch/Glühwein oder Wein, 
Snack. Anmeldung bei Rosemarie Seyb unter 
0151/11980754 oder Rolf.Rosemarie.Seyb 
@t-online.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 
9–13 Uhr, Di.–Fr., 9–18 Uhr; Sa., 10–13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Naturparkinfo
Veranstaltungen der Naturparkführer
„Weinbau- und Kulturlandschaft damals 
und heute“

Vaihingen-Ensingen, Fr., 1. November, 14 
bis ca. 18 Uhr
Die Wanderung durch den herbstlich gefärb-
ten Weinberg führt durch alte Hohlwege, vor-
bei an Trockenmauern und Wengerthäusla aus 
verschiedenen Epochen. 
Bei der anschließenden Weinprobe beim 
Weingut Walz werden Anekdoten und Ge-
schichten erzählt.
Kostenbeitrag 10 €, Kinder 5 € (inkl. Zwie-
bel- und Kartoffelkuchen, zzgl. Weinprobe bei 
Weingut Walz)
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führer Roland Fischer, Telefon 07042/22950.

Dürrenzimmern, Sonntag, 10. November, 
14 bis ca. 18 Uhr, bei der Grundschule.
Eine der ältesten Korbflechttechniken ist die 
Wulsttechnik. Dabei werden Pflanzenfasern in 
Strängen aneinandergelegt und jeweils an der 
darunter liegenden Wulst fixiert. 
Erste Funde in dieser Technik machte man be-
reits rund um den Bodensee, wo sich einige 
Pfahlbauten-Siedlungen der Kupfer-Steinzeit 
befanden. 
Die dortigen Funde kann man auf ca. 4000 vor 
Christus einordnen. In diesem Kurs werden Sie 
diese Technik kennenlernen. Kostenbeitrag 15 € 
(inkl. Material). 
Bitte Nadel mit großem Öhr, Schere mit- 
bringen
Anmeldung bei Naturparkführerin Annette 
Pfeiffer, Telefon 0175/5552788, erforderlich!
E-Mail: zabergast@web.de

Termine
Donnerstag, 31. Oktober

Ev. Kirchengemeinde Pfaffenhofen-Weiler – Churchnight Pfaffenhofen
Donnerstag, 31. Oktober

Spielmannszug Zaberfeld – Laternenfest
Freitag, 1. November

TSV Michelbach – Preisbinokel
Samstag, 2. November

HGV Pfaffenhofen – Kirwe-Kult, Wilhelm-Widmaier-Halle
Montag, 4. November

DRK Zaberfeld – Blutspende in Zaberfeld 
 Dienstag, 5. November

LandFrauenverein Güglingen – Das Leben der Katharina Kepler
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Gesprächsrunde mit 
dem Bürgermeister in 
Frauenzimmern am 
kommenden Dienstag
Bürgermeister Ulrich Heckmann lädt herzlich 
zu der bereits angekündigten Gesprächsrun-
de im Stadtteil Frauenzimmern am Dienstag,  
5. November 2019, 18.00 Uhr im Vereins-
heim des SV Frauenzimmern ein.

1225 Jahre Frauenzimmern im 
Jahr 2020 - Besprechung am 
kommenden Dienstag
Im Anschluss an die Sprechstunde von Bür-
germeister Heckmann in Frauenzimmern am 
Dienstag, 5. November 2019 findet die nächste 
Besprechung zu den geplanten Aktivitäten zum 
1225-jährigen Jubiläum statt.
Beginn gegen 20.00 Uhr im Vereinsheim des SV 
Frauenzimmern.
Gerne können interessierte Bürger, die sich hier 
einbringen möchten, daran teilnehmen.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Die Mediothek Güglingen 
ist am Samstag, den 
2. November geschlossen.

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein. 
Ansprechpartnerin ist Heike Conz, Tel. 16421.
Rückblick: 
Einen herrlichen Tag hatten wir bei unser Aus-
flug im voll besetzten Bus. Unser Zabergäu hat 
so schöne Fleckchen, dass man gar nicht in die 
Ferne schweifen muss. Nach einem gemein-
samen Abschluss in der Pizzeria können wir 
sagen „schee wars“.
Vorankündigung: 
Am Dienstag, den 12. November kommen die 
Kinder der KITA Gottlieb Luz zu uns in den Pa-
villon. Man darf auch da wieder gespannt sein, 
was uns die Kinder vorführen. 
Dazu herzliche Einladung.

danach im Archiv. Dort lernte sie was man in 
der Zentrale alles macht, z. B. werden dort alle 
benötigten Materialien für die Verwaltung ge-
kauft, Eintrittskarten für die Veranstaltungen 
verkauft und auch die Telefonzentrale ist dort 
angesiedelt. Der zweite Praktikumstag fand im 
Einwohnermeldeamt statt. Dort werden neue 
Personalausweise und Reisepässe beantragt 
oder neue Einwohner angemeldet. Nachmit-
tags war sie beim Ordnungsamt und sie fuhr 
mit einer Kollegin durch Güglingen, Eibensbach 
und Frauenzimmern, um dort nach dem Rech-
ten zu schauen. Mittwochs war Gallego in der 
Kämmerei. Dort erfuhr sie, dass man für diesen 
Job eine gewisse Liebe für Zahlen braucht. Am 
vierten Tag war sie im Bauamt. Dort sei es sehr 
spannend gewesen, berichtete sie, weil man 
so viele interessante Informationen über die 
Stadt Güglingen und das eigene Haus erfah-
ren konnte. Z. B wie alt das Haus ist oder wer 
davor dort gewohnt hatte. Zum Abschluss der 
Woche standen noch das Römermuseum und 
die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit auf dem 
Praktikumsplan. Im Museum bekam Gallego 
eine kleine Führung und machte mit dem Lei-
ter des Museums einen Ausflug zum Mithräum.
� (Bericht: Lucia Gallego)

Mit seinem Programmtitel „Vor der Ehe wollt‘ 
ich ewig leben“ hat Stephan Bauer am Freitag 
fast 150 Besucher ins Ratshöfle gelockt und die 
Probleme beleuchtet, die einen als Ehepaar von 
allen Seiten ereilen. Von den Alltagsnervereien, 
über die nachlassende gegenseitige Anziehung, 
die Eifersucht und das Fremdgehen bis hin zur 
schwindenden Leidenschaft im Schlafzimmer 
und … und … und …
Er zitierte wissenschaftliche Studien, plau-
derte aus dem eigenen Nähkästchen und be-
richtete von seinen gescheiterten Versuchen, 
wieder Schwung in seine eigene Beziehung 
zu bringen. Von Ausflügen in die SM-Szene 
rät er ab, weil die Erfahrung sich als in Latex 
gezwängte Würstchen gegenüberzustehen, zu 

keinem positiven Ergebnis geführt hat. Bei 
allem Schimpfen und Fluchen über den Partner 
und auch gemeinen Vorschlägen, wie eine Le-
bensversicherung aufeinander abzuschließen, 
um Spannung in den Alltag zu bringen, merk-
te man aber schnell: Eigentlich geht es Bauer 
darum, eine Lanze für die Ehe zu brechen.
Egal wie nervig der Partner ist und wie verlo-
ckend ein Abenteuer zu sein scheint, am Ende 
sei es immer noch das Beste, den Partner so 
anzunehmen wie er ist und ihn zu behalten, ist 
der Comedian überzeugt.
Das klingt leichter gesagt, als getan. Aber mit 
so viel Humor wie Bauer das Thema angeht, 
scheint es dann doch irgendwie machbar zu 
sein. Großer Applaus!

Praktikantin zu Gast im 
Rathaus

Letzte Woche hatte das Rathaus in Güglingen 
die Praktikantin Lucia Gallego aus der Theo-
dor-Heuss-Gemeinschafts-Schule Brackenheim 
zu Gast. Die Schülerin bekam einen Einblick 
in die verschiedenen Tätigkeiten des Rathau-
ses. Am ersten Tag war sie in der Zentrale und 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Volles Haus am Freitag im Ratshöfle
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Zweiwöchiges Praktikum im Römermuseum 
absolviert
Zwei Wochen lang war Julienne Metzner im 
Rahmen ihres Berufspraktikums im Römer-
museum, um Einblick in die Museumsarbeit zu 
gewinnen. Sie geht in die 9. Klasse der Theo-
dor-Heuss-Schule in Brackenheim, stammt aus 
Kleve in Nordrhein-Westfalen und ist erst in 
den Sommerferien von dort nach Meimsheim 
gezogen. In Kleve ist die große Römerstadt Xan-
ten nicht weit und da Julienne ein großes In-
teresse für Geschichte und Archäologie besitzt, 
war es für sie natürlich keine Frage, sich um eine 
Praktikumsstelle im Römermuseum zu bemühen. 
Sie möchte auf jeden Fall Abitur machen und 
dann etwas mit Geschichte studieren.

In den zwei Wochen standen viele unterschied-
liche Dinge an: Der Fototermin in Güglingen für 
die große Heinz-Rall-Ausstellung im kommen-
den Jahr, die Abholung der Römerfigur und der 
Exponate von der BUGA, die Veranstaltungs-
planung für nächstes Jahr, die Nachbestückung 
des Museumsshops oder auch verschiedenste 
Vorbereitungen für die anstehende Kultbild-Ein-
weihung am 10. November. Nebenbei erhielt sie 
umfassende Einblicke in das Führungswesen, in 
die Museumspädagogik und nicht zuletzt auch 
in all jenes, was unbemerkt von der Öffentlich-
keit so alles an Verwaltungstätigkeit anfällt.
Einen Großteil ihres Engagements brachte sie in 
die Landschaftsgestaltung des Modells der römi-
schen Palastvilla von Frauenzimmern ein, das im 
kommenden Jahr der Öffentlichkeit präsentiert 
wird – eine Aufgabe, die sie mit viel Bedacht, 
Sorgfalt und großer Bravour gemeistert hat.
Julienne hat es im Museumsbereich sehr ge- 
fallen – ihr abschließendes Resümee: „Die Tä-
tigkeit ist sehr vielfältig, aber ich stelle es mir 
nun auch als sehr anstrengend vor.“
Vorankündigung: Einweihung der farbigen 
Kultbildrekonstruktion am 10. November
Wer in der letzten Zeit einmal in der Archäo-
logischen Freilichtanlage war, hat sicherlich 
schon bemerkt, dass sich im Mithräum etwas 
tut: Wieder in Originalposition aufgestellt 
worden sind dort Kunststeinabgüsse der Al-
täre und anderen Steindenkmäler, von denen 
die Stadt Güglingen seit dem Jahr 2003 einen 
kompletten Satz besitzt. Sie waren bislang ein-
gelagert und standen glücklicherweise für die 
zurückliegende große Berliner Schau „Bewegte  
Zeiten“ zur Verfügung als Ersatz für die wert-
vollen Originale aus dem Museum, deren De-
montage und Wiederaufbau einen enormen 
finanziellen Aufwand verursacht hätte.

�Eine farbige Rekons- 
truktion des Güglinger 
Kultbilds wird nun fol-
gen und den Gesamt-
eindruck abrunden; zu 
seiner Enthüllung und 
Einweihung ist die Öf-
fentlichkeit hiermit 
herzlich eingeladen:

Einladung zur Ein-
weihung der farbi-
gen Kultbildrekons- 
truktion
am Sonntag, 10. 
November 2019 um 
15 Uhr
in Mithräum II der 
Archäologischen Frei-
lichtanlage Güglingen
Begrüßung
Bürgermeister Ulrich 
Heckmann

Enthüllung des Kultbildes
Einführung
Museumsleiter Enrico De Gennaro
Kurzvortrag
„Das Leben und Wirken von Mithras: Was 
wir aus Bildern und Inschriften erfahren“
Angelika Beck B. A., Ruprecht-Karls-Universität 
Heidelberg
Anschließend wird zu einem Umtrunk mit Imbiss 
eingeladen.
Die Archäologische Freilichtanlage ist über den 
Zugang Emil-Weber-Straße 24 fußläufig erreich-
bar.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 5. November 2019 trifft sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Geräte-
haus in Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donners-
tag, 7. November 2019 um 20.00 Uhr am Gerä-
tehaus zur Übung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aus dem Gemeinderat
Lärmschutzwand und Straßenpflaster für 
„Gehrn West“
Am westlichen Ortsrand von Pfaffenhofen 
entsteht ein neues Wohnbaugebiet. Rund 45 
Bauplätze werden auf dem knapp drei Hektar 
großen Areal in Verlängerung des bestehenden 
Wohngebietes Gehrn entstehen. Den Bebau-
ungsplan dafür hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung im Mai als Satzung beschlossen. Vor-
aussichtlich im März nächsten Jahres beginnen 
die Erschließungsarbeiten. Bis zum Jahresende 
sollen dann die Ver- und Entsorgungsleitun-
gen im Boden liegen, sowie die Straßen und 
der Lärmschutzwall fertig sein. Zur Vorberei-
tung der Ausschreibung der verschiedenen Ge-
werke, Mitte Dezember, hat der Gemeinderat 
am Mittwochabend die Gestaltung des Lärm-
schutzwalls und das Pflastermaterial für die 
Straßen, Gehwege und Parkflächen festgelegt.
Laut Lärmschutzgutachten muss parallel zur 
Landesstraße, entlang des asphaltierten Feld- 
und Radweges auf der gesamten Länge des 
Baugebiets, das sind rund 210 Meter, ein „akti-
ver Lärmschutz“ mit einer Höhe von 3,50 Me-
tern über dem bestehenden Urgelände gebaut 
werden. Auch an der Westseite des Gebietes, 
parallel zum dortigen Wirtschaftsweg, ist auf 
35 Metern Länge ein Lärmschutz erforderlich.
Planer Frank Jung vom Ilsfelder Planungsbüro 
i-Motion hat dem Gemeinderat dafür eine so-
genannte Wall-Wand-Kombination in unter-
schiedlichen Gestaltungsformen vorgeschla-
gen. Parallel zur Landesstraße ist demnach eine 
2,50 Meter hohe Blocksteinwand mit einem 
darauf aufgesetzten ein Meter hohen Erdwall 
vorgesehen. Baugebietsseitig ist der Erdwall 
auf der gesamten Höhe als bepflanzbare Bö-
schung gestaltet. Für das kurze Stück an der 
Westseite sind ein etwa ein Meter hoher Erd-

wall und eine darauf aufgesetzte 2,50 Meter 
hohe Lärmschutzwand mit Stahlbetonsockel 
und Holz-Fertigelementen aus Lärchenkern-
holz geplant.
Die Blocksteinwand entlang der Landesstra-
ße könne sowohl mit Natursteinquadern aus 
Muschelkalk, als auch mit Gabionen - Draht-
gitterkörbe gefüllt mit Steinmaterial – gebaut 
werden, erläuterte der Planer. Die gefälligere 
Variante für den Gemeinderat waren jedoch 
Muschelkalkquader, auch wegen der möglichen 
Bepflanzung. Ansonsten soll der Lärmschutz 
wie vorgeschlagen gebaut werden.
Entsprechend dem im Bebauungsplan festge-
legten Entwässerungskonzeptes – Trennsystem 
für Regen- und Schmutzwasser - müssen die 
Straßen, Gehwege und Parkflächen im Bauge-
biet mit Betonpflaster hergestellt werden. Da-
durch kann auf ein Rückhaltebecken verzichtet 
werden. Nach Besichtigung von Musterflächen 
hat sich der Gemeinderat für die Farbvariante 
Grau/Anthrazit entschieden.
Die Fahrbahnen werden demnach mit 14 Zen-
timeter dicken, 18 oder 20 Zentimeter breiten 
und 30 Zentimeter langen, grauen Pflaster-
steinen im sogenannten Ellenbogenverband 
belegt. Die Gehwege bekommen hellgraue und 
die Parkplätze anthrazitfarbige, zehn Zentime-
ter dicke Pflasterbeläge. Diese werden im mit-
tigen Läuferverband verlegt.�  wst
Neue Einsatzkleidung für die Feuerwehr
Der neuntägige Einsatz der Feuerwehr Ende 
August beim Brand eines großen Holzhack-
schnitzelhaufens, hat den Einsatzmonturen 
der Wehrkräfte vollends den Rest gegeben. 
„Die meisten der inzwischen elf Jahre alten 
schweren Jacken sind aufgrund ihres Alters 
und ihrer teilweise extremen Beanspruchung 
so zerschlissen, dass sie bei einem Feuerwehr-
einsatz nicht mehr getragen werden dürfen“, 
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Dachwohnung wird saniert
Der gesamte Gebäudekomplex Blumenstraße 
28 wurde 2017 rundum energetisch saniert. 
In dem Areal befinden sich sowohl der Ge-
meindebauhof wie auch die Werkstatt und das 
Büro des Wassermeisters, die Vereinsräume 
des Liederkranzes und zwei Wohnungen. Eine 
der beiden Wohnungen, die im Dachgeschoß, 
steht derzeit leer und sollte dringend saniert 
werden, um sie vermieten zu können, erläu-
terte Bürgermeister Dieter Böhringer dem Ge-
meinderat. Nach einer ersten Kostenschätzung 
durch Handwerker ist mit einem Kostenumfang 
in Höhe von rund 22.000 Euro zu rechnen. Der 
Betrag soll im Haushaltsplan 2020 eingestellt 
werden, hat der Gemeinderat beschlossen. �wst

Künstlertreff-Ausstellung mit H.-G. Lackner.
vom 8. November 2019 bis 3. Januar 2020
„unten ist unten. und oben ist oben.“
Die Eröffnung der Ausstellung findet am Frei-
tag, den 8. November 2019 um 20 Uhr im Rat-
haus Pfaffenhofen statt.

Wasserzählerablesung 2019
Die alljährliche Wasserzählerablesung steht an. 
Wie in den Vorjahren sollten die Wasserversor-
gungskunden ihren Zählerstand selbst ablesen.
Ende Oktober wurden alle Kunden von der Ge-
meindeverwaltung Pfaffenhofen angeschrie-
ben.
Auf der Rückseite des Schreibens kann der 
Zählerstand und das Ablesedatum eingetragen 
werden. Zur Kontrolle kann die auf der Zählers-
tandsmitteilung angegebene Zählernummer 
mit der Nummer des Wasserzählers verglichen 
werden.
Die Zählerstandsmitteilung kann auf dem Rat-
haus Pfaffenhofen abgegeben werden oder an 
die Nummer 07046/9620-2922 gefaxt werden. 
Es ist ebenfalls möglich den Wasserzählerstand 
telefonisch an Frau Köhler, Tel. 07046/9620-
22, durchzugeben oder per E-Mail an Stefanie.
Koehler@Pfaffenhofen-Wuertt.de zu senden.
Die Meldung des Zählerstandes sollte bis Frei-
tag, 15. November 2019 erfolgen. Sollte bis 
dahin keine Meldung eingehen, muss der Zäh-
lerstand geschätzt werden.
Die Jahresendabrechnung wird Mitte Dezem-
ber zugestellt.
Bei weiteren Fragen hilft Ihnen Frau Köhler, Tel 
07046/9620-22 gerne weiter.

begründete Feuerwehrkommandant Matthias 
Fried den Antrag auf Ersatzbeschaffung.
Am Beispiel einer Jacke zeigte Fried dem Ge-
meinderat den Zustand der Monturen. Und 
auch Bürgermeister Dieter Böhringer betonte, 
dass „die Einsatzkleidung unserer freiwilligen 
Feuerwehr sich aktuell in mangelhaftem Zu-
stand befindet“. Die Einsatzbereitschaft würde 
momentan mit geliehener Einsatzkleidung ab-
gedeckt. Kurzfristig, bei Lieferzeiten von zehn bis 
zwölf Wochen, müssten deshalb neue Monturen 
beschafft werden, sagte der Gemeindechef.
Der Feuerwehrausschuss hat sich deshalb nach 
intensiven Beratungen und Vergleichen bei den 
Nachbarwehren, für ein Modell der Firma Tesi-
max aus Neuhausen bei Pforzheim entschieden 
und von dort ein Angebot eingeholt. Der Vorteil 
liegt für den Feuerwehrkommandanten vor allem 
in der sehr guten Verarbeitung der Kleidung, dem 
angebotenen Waschservice und der räumlichen 
Nähe der Firma. Hersteller mit vergleichbarer 
Qualität seien mehrere hundert Kilometer ent-
fernt, teilweise sogar im Ausland (Schweiz, Ös-
terreich, Schweden), sagte Fried. Außerdem biete 
diese Firma auch Reparaturlösungen an und kos-
tenlose Ersatzkleidung während der Waschzeit.
In einem ersten Paket, hat der Gemeinderat ent-
schieden, werden jetzt 25 Jacken und Hosen zum 
Angebotspreis von knapp 22.200 Euro beschafft. 
Die restlichen 25 Monturen werden dann im 
kommenden Jahr bestellt. Im Haushaltsplan für 
2019 sind zwar nur 15.000 Euro für Ersatzbe-
schaffungen vorgesehen. Doch für die erforder-
lichen Mehrausgaben in Höhe von rund 7.000 
Euro gab die Ratsrunde ohne weitere Diskussion 
grünes Licht.
„Was ihr für die Gemeinde und das Gemein-
wohl leistet ist vorbildlich“, lobte Gemeinderat 
Andreas Oehler die Feuerwehrkräfte. Eine Dis-
kussion über die notwendige Einsatzkleidung 
würde sich deshalb für ihn erübrigen. � wst
EDV-Technik wird komplett ausgetauscht
Die Computer in der Rathausverwaltung, in 
den Kindergärten und der Grundschule samt 
der dazu gehörenden Software und das Netz-
werk sind in die Jahre gekommen und werden 
nach nun sieben Jahren Nutzungszeit den ak-
tuellen Anforderungen nicht mehr gerecht. Vor 
allem bei der Kapazität der Arbeitsspeicher in 
den verschiedenen Rechnern besteht dringen-
der Handlungsbedarf.
„Viele landeseinheitliche Programme des Re-
chenzentrums benötigen mehr Kapazität“, 
begründete Bürgermeister Dieter Böhringer 
gegenüber dem Gemeinderat, dass die kom-
plette EDV-Technik neu angeschafft werden 
muss. Außerdem würde im Januar von Micro-
soft der Support für das derzeitige Betriebs-
system Windows 7 eingestellt. Ein Wechsel auf 
das neue Betriebssystem Windows 10 und das 
Office Programm 2016 seien also unumgäng-
lich.
Die Verwaltung hat deshalb die einzelnen 
Komponenten, Hardware, Software, Installa-
tion, beschränkt ausgeschrieben. Die Geräte 
und das neue Netzwerk liefert demnach die 
Firma LW Datentechnik aus Filderstadt zum 
Angebotspreis von rund 7.100 Euro, die pas-
sende Software liefert zum Preis von 10.500 
Euro die Münchner Firma Software One und 
die Installation und Betreuung der EDV-An-
lage übernimmt weiterhin die bisherige Firma 
IT-Consulting Grünenwald aus Bietigheim-Bis-
singen zum Preis von knapp 4.800 Euro. � wst

     Gemeinde    Ev. Kirchengemeinde 
     Pfaffenhofen    Pfaffenhofen-Weiler a.d.Z. 
 
 
 
 

 
 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

wie in den vergangenen Jahren veranstaltet die bürgerliche Gemeinde zusammen 
mit der Kirchengemeinde Pfaffenhofen-Weiler auch dieses Jahr wieder einen 

Seniorennachmittag. 
 

Die Senioren haben eine persönliche Einladung erhalten, wobei all diejenigen 
eingeladen sind, die 70 Jahre und älter sind, sowie deren Partner, unabhängig vom 

Alter. 
 

Die traditionelle Seniorenfeier findet am 
 

Sonntag, 10. November 2019 ab 14.00 Uhr 
 

              in der Wilhelm-Widmaier-Halle Pfaffenhofen 
 

statt. 
 

Für die Veranstaltung haben wir wieder ein buntes Programm zusammengestellt. 
 

Es wird auch in diesem Jahr wieder einen Fahrdienst für die Bürgerinnen und Bürger 
aus Weiler eingerichtet. Die Abfahrt ist um 13.30 Uhr an der Bushaltestelle. Um 

Anmeldung wird gebeten. 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich 
   

 
Johannes Wendnagel  Dieter Böhringer 
Pfarrer     Bürgermeister 
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Allg. kirchliche Nachrichten
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen 
Abend „Von Frau zu Frau!“
Am Samstag, 9. November 2019, um 19.30 Uhr, 
laden wir Sie nach Güglingen ein in die ev.-
methodistische Kirche, Stockheimer Straße 23.
Dieses Mal hören wir zuerst ein Referat zum 
Thema: „Wie finde ich mein Glück?“ Referentin 
ist Frau Christa Rau, Pfarrfrau und Buchauto-
rin aus Sersheim. Anschließend wird mit einem 
kleinen Imbiss Zeit für Begegnungen und Ge-
spräche sein. Außerdem bieten wir einen Bü-
chertisch an.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, ev.-methodis-
tische Kirchengemeinde, ev. Kirchengemeinde 
Güglingen. Es wird um Anmeldung bis Mitt-
woch 6. November 2019 gebeten.
Kontaktpersonen: Britta Jesser, Telefon 07135/ 
14984, Jenny Frank, Telefon 07135/931115

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Sonntag, 3. November
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Kübler). Das Opfer 

erbitten wir für die Bibelver
breitung weltweit. Heute ist kein 
Kindergottesdienst.

Montag, 4. November
19.30 Uhr	� Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 5. November
10.00 bis 	 Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2. 
11.30 Uhr	� Stock), Infos: A. Eutinger, Telefon 

07046/3069982
19.30 Uhr	� Vorstellungsabend der Bewerber 

für die Landessynode im Gemein-
dehaus Brackenheim

Mittwoch, 6. November
16.00 bis 	 Offene Sprechstunde der Lebens-
18.00 Uhr	� und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Deutscher Hof 3–4, 
Frau Stroppel, Tel. 07135/9884-0  
und 01573/6624043 (während 
der Sprechzeiten)

19.30 Uhr	� Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats (Kirche)

Donnerstag, 7. November
20.00 Uhr	� Posaunenchor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Vorschau:
Posaunenfeierstunde
Am Sonntag, 10. November laden wir Sie ganz 
herzlich um 17.00 Uhr zur alljährlichen Posau-
nenfeierstunde ein.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: 1. Mose 8,18–22; 9,12–17

Wochenspruch: 	� Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir fordert, näm-
lich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott.

� Micha 6,8
Wochenlied: 	 „Wohl denen, die da wandeln“ � (295 EG)

Kirchenwahl
Wenn Sie die Kandidaten 
zur Wahl in die Landes-
synode gerne kennenler-
nen möchten, haben Sie 
dazu noch einmal die 

Gelegenheit am Dienstag, 5. November um 
19:30 Uhr im Gemeindehaus in Brackenheim.
Kabarett
Am 11. November um 19:00 Uhr werden wir im 
Rahmen der Kirchenwahlen das Kirchenkaba-
rett „Die Vorletzten“ zu Gast haben. 
Veranstalter ist das Wahlbündnis von „Evange-
lium und Kirche“ und „Offene Kirche“. 
Herzliche Einladung in die Mauritiuskirche!

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15–17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Donnerstag, 31. Oktober
14.30 Uhr	� Keine Eucharistie, Brackenheim. 
Allerheiligen – Freitag, 1. November
  9.00 Uhr	� Wort-Gottes-Feier, Michaelsberg
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
13.30 Uhr	� Gräberbesuch in Stockheim
14.00 Uhr	� Gräberbesuch, Brackenheim
15.00 Uhr	� Gräberbesuch, Güglingen. 
Allerseelen – Samstag, 2. November
18.30 Uhr	� Eucharistie für die Verstorbenen 

des letzten Jahres, Güglingen
Sonntag, 3. November
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie und Frühschoppen, 

Brackenheim
Dienstag, 5. November
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 6. November
18.30 Uhr	� Keine Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 7. November
14.30 Uhr	� Wort-Gottes-Feier, Brackenheim
Freitag, 8. November
18.30 Uhr	� Keine Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 9. November
18.30 Uhr	� Eucharistie, zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 10. November
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie und Frühschoppen, 

Güglingen
Termine
Montag, 4. November
19.00 Uhr	� Tanzmeditation in der Kirche in 

Güglingen

Abend für Trauernde am 01.11.2019 in 
Güglingen
Wir laden ein zu einem gemeinsamen Abend 
mit Vesper um 19.30 Uhr. Damit möchten wir 
allen, die durch den Tod eines nahestehen-
den Menschen betroffen sind, die Möglichkeit 
geben, sich zwanglos zu treffen und auszu-
tauschen. Geschulte Mitarbeiter sind beglei-
tend dabei. Weitere Informationen bei Diakon 
Willi Forstner, Telefon 0171/3082849, wilhelm.
forstner@drs.de
Allerseelen-Gottesdienst
Herzliche Einladung zu Gottesdienst und Gebet 
für die Verstorbenen unserer Pfarrei an alle, die 
im zurückliegenden Jahr einen Angehörigen 
verloren haben, einen lieben Menschen, der zu 
ihrem Leben gehörte und nun fehlt. Samstag, 
02.11.2019, 18.30 Uhr in Güglingen
Haushaltsplan
Der Haushaltsplan 2019/20 mit der Jahres-
rechnung 2018 liegt zur Einsicht im Pfarramt 
Brackenheim auf vom 27.10.–11.11.2019.
Senioren Güglingen
Senioren aus der gesamten Gemeinde sind 
herzlich eingeladen am 14.11.2019, 14.30 Uhr. 
Die Polizei Güglingen berichtet zum Thema 
Telefonbetrüger/Enkeltrick.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Samstag, 2. November
18.30 Uhr	� Jugendbibelkreis
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 3. November
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Lutz 

Althöfer und Kindergottesdienst 
Jesus’ Kids Club Junior (3–9 
Jahre) und Jesus’ Kids Club (10–
14 Jahre), anschließend Kirchen-
kaffee

Montag, 4. November
19.00 Uhr	� Männergebetstreff
Dienstag, 5. November
18.00 Uhr	� Flüchtlingstreffen (Info, Telefon 

07135/13208)
Mittwoch, 6. November
19.30 Uhr	� Bauausschuss in Botenheim
Samstag, 9. November
19.00 Uhr	� Jugendkreis geht nach Hohen-

haslach
19.30 Uhr	� Von Frau zu Frau lädt ein zum 

Thema: Wie finde ich mein Glück. 
Referentin: Christa Rau, Pfarrfrau 
und Buchautorin aus Sersheim. 
Anschließend gibt es wieder 
einen Imbiss. Alle Frauen sind 
herzlichst eingeladen.�  
Anmeldung: Bei Britta Jesser, Tel. 
07135/14984 oder Jenny Frank, 
Tel. 07135/931115

Sonntag, 10. November
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kindergottesdienst 
Jesus’ Kids Club Junior (3–9 Jahre) 
und Jesus’ Kids Club (10–14 
Jahre), anschließend Gemeinde
versammlung.
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fen nicht mehr angenommen werden! Nähere 
Infos, auch über erlaubte bzw. unerlaubte In-
halte, erhalten Sie im ev. Kindergarten Frauen-
zimmern, Torstraße 8, Tel. 6203.
Abgabeschluss ist der 11. November 2019 im 
ev. Kindergarten Frauenzimmern.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10:00–12:00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 3. November
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikant Peter 

Wasiluk in der Martinskirche. Das 
Opfer erbitten wir für die Bibel-
verbreitung

Montag, 4. November
17.00 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1.–4. Klasse im Gemein-
dehaus

Mittwoch, 6. November
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
17.00 Uhr	� Laternenfest des ev. Kinder

gartens
19.30 Uhr	� Gemeindeversammlung zur KGR-

Wahl (s. unten)
Freitag, 8. November
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau
Sonntag, 10. November
Heute findet in Frauenzimmern kein Gottes-
dienst statt. Ab 9:00 Uhr Gemeindefrühstück 
in der Marienkirche Eibensbach.
10.20 Uhr	� Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids; Predigt: Pfarrer Tobias 
Wacker

Liebe Gemeindeglieder,
seit einigen Wochen ist die Kirchturmrenovie-
rung unserer Martinskirche in vollem Gange. 
Für alle Interessierten gibt es am 17. November 
2019 direkt im Anschluss an den Gottesdienst 
die Möglichkeit sich den aktuellen Baufort-
schritt vor Ort anzuschauen. Frau Huth, die die 
Bauleitung innehat, und Herr Haiber von der 
Firma Saur werden die Begehung durchführen.
Liebe Gemeindeglieder,
nach aktuellem Stand kommt in Frauen-
zimmern kein Kirchengemeinderat zustande. 
Daher berufe ich für Mittwoch, 06.11.2019 um 
19.30 Uhr eine Gemeindeversammlung im Ge-
meindehaus ein. Dort besteht die letzte Chance 
die nötigen Kandidaten (min. 3) aufzubringen. 
Frau Dekanin Dr. Müller wird ebenfalls anwe-
send sein.
Kann keine Kirchengemeinderatswahl stattfin-
den, gibt die Gemeinde ihre Selbstbestimmung 
auf. Ein Fortbestehen der Gemeinde, wie wir 
sie kennen, steht dann in Frage. Ich bitte um 
zahlreiches Erscheinen und den Mut und das 
Gottvertrauen zu kandidieren.
� Ihr Pfarrer Tobias Wacker

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Monatslied Oktober: NL 184 „Now go in 
peace“
Sonntag, 3. November
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler
10.00 Uhr	� Ankommen mit Kaffee und Hefering
10.30 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus 

in Pfaffenhofen mit Peter Kienast 
(Open doors), unserem Goditeam 
und einem coolen Kinderpro-
gramm

17.30 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg in 
Pfaffenhofen

Montag, 4. November
20.00 Uhr	� Singstunde des Kirchenchores
Mittwoch, 6. November
  9.30 Uhr	� Muki-Krabbelkäfer bis 3 Jahre, 

Leitung Nicole Heinz, Tel. 0175/ 
4132575 Gemeindehaus Pfaffen-
hofen

15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 7. November
  9.15 bis 	 Treffpunkt 2. Frühstück beim
10.15 Uhr	� Bäcker Wahl – zwangloses Bei-

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee und Ge-
bäck, Austausch über Gott und 
die Welt und Lieder, die das Herz 
öffnen (mit Pfarrer Wendnagel)

17.00 Uhr	� Jungschar
20.00 Uhr	� Hauskreis – Infos Rose Heinz, Tel. 

8845788
Sonntag, 10. November
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit der 

Taufe von Nelly Adriana Neumann
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

der Taufe von Mika Pyshnyy
17.30 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg in 
Pfaffenhofen

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Selbsthilfegruppe Kleeblatt
Am Dienstag, 05.11., um 17.30 Uhr trifft sich 
die Selbsthilfegruppe „Kleeblatt Zabergäu“ für 
Menschen mit Depressionen bei uns im Haus 
(Kirchstr. 10, Brackenheim). Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte direkt an Barbara Geiger, Tel. 
07133/900251.
Segnungsgottesdienst
Für alle Frauen und deren Familien, die ein Kind 
erwarten oder ein Neugeborenes haben lädt 
das Diakonische Werk Heilbronn – Schwan-
gerenberatung herzlich zu einem Segnungs
gottesdienst am Sonntag, 03.11.2019 um  
18.00 Uhr in die Nikolaikirche ein. Der Gottes-
dienst bietet Zeit zum Innehalten, Raum für 
Ängste und Sorgen, Zeit für Vorfreude und Zeit 
zum dankbaren Staunen – in Musik und Me-
ditation, Ansprache, Gebet und dem Angebot, 
gesegnet zu werden.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Jeden Freitag, an dem auch Schule ist:
17.30 bis 	 Royal Rangers (christliche Pfad-
19.30 Uhr	� finder)
Sonntag, 3. November
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Sonntag, 3. November
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen
Dienstag, 5. November
20.00 Uhr	� Chorprobe in Lauffen
Mittwoch, 6. November
20.00 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 3. November
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikant Peter 

Wasiluk in der Marienkirche. Das 
Opfer erbitten wir für die Bibel-
verbreitung

Montag, 4. November
17.00 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1.–4. Klasse im Gemein-
dehaus in Frauenzimmern

Dienstag, 5. November
20.00 Uhr	� Probe des Beerdigungschors
Mittwoch, 6. November
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
19.30 Uhr	� Stille Abendandacht im Gemein-

dehaus Frauenzimmern
Freitag, 8. November
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau
Sonntag, 10. November
ab 9:00 Uhr	� Gemeindefrühstück in der Ma

rienkirche
10.20 Uhr	� Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids; Predigt: Pfarrer Tobias 
Wacker

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Herzliche Einladung zum nächsten Frauen-
frühstück …

… am 13. November um 
9.00 Uhr im ev. Gemein-
dehaus Frauenzimmern. 
Karola Klemm-Hertner 
referiert zum Thema 
„Mirijam – eine Frau 
sucht und findet ihren 

Weg“. Der Unkostenbeitrag beträgt 7 €.
Weihnachtsaktion
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder 
an der Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken“. 
Bitte beachten Sie, dass die Päckchen offen 
abgegeben werden müssen, von Ihnen bereits 
zugeklebte oder verschnürte Päckchen dür-

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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SCHULE UND
BILDUNG

Herbstfest in der Kindertagesstätte
Die Freude war sehr groß, als sich die Kinder 
mit ihren Familien zum Herbstfest in der Oase 
unserer Kindertagesstätte einfinden, um ge-
meinsam nach einem Begrüßungslied in einige 
unvergessliche und erlebnisreiche Stunden ein-
zutauchen, umgarnt von geselliger und gemüt-
licher Atmosphäre.
Passend zum Herbstfest stellte uns Familie 
Pfanzler an diesem Nachmittag den Naturan-
hänger der Jägervereinigung Heilbronn zur 
Verfügung. Interessiert erkundeten viele Kinder 
mit ihren Eltern, welche Tiere unsere Wälder 
bewohnen, wie sich ihr Fell anfühlt und was 
sie essen. Verschiedene Baumarten galt es zu 
erkunden, nachgebaute Holztiere des Waldes 
konnten in Lebensgröße betrachtet und be-
staunt werden. Der Lebensraum Wald wurde 
hier ganz praktisch in „Kleinformat“ den Kin-
dern nahe gebracht. Vielen Dank an Familie 
Pfanzler für diese Bereicherung!
An vier Stationen hatten die Familien die Mög-
lichkeit, auch weiterhin wald- und erlebnis
pädagogisch unterwegs zu sein, z. B. beim 
Wurfspiel mit Kiefernzapfen, Fühlen und Tas-
ten, einer tollen Tuchschaukel usw.
Neben Punsch und Glühwein konnten sich 
zwischendurch alle an einem reichhaltigen 
Buffet der Familien bedienen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Eltern für die leckeren 
Fingerfoodspenden.
Abschließend lud unser Elternbeirat alle Fami-
lien zum gemeinsamen Laternenlaufen durch 
das neue Wohngebiet „Herrenäcker“ ein.

Realschule Güglingen

Berufsorientierung mithilfe der Jobfitbörse 
Güglingen
Es ist für Schülerinnen und Schüler der Klassen 8  
bis 10 eigentlich ein Pflichttermin, um sich 
über Berufe und Ausbildungsmöglichkeiten in 
der Region zu informieren – vor allem dann, 
wenn sich die Betriebe und Ausbildungsstätten 
sogar im eigenen Haus vorstellen. Am Don-
nerstag, 17.10.2019 in der Zeit zwischen 17.30 
und 20.00 Uhr war es wieder mal so weit: Rund  
50 Betriebe aus Güglingen und dem ganzen 
Zabergäu bzw. der Region Heilbronn stellten 
sich und ihre Ausbildungsmöglichkeiten im 
Foyer und in der Aula der Realschule Güglingen  
und in der Herzogskelter vor. Diese regionale 

Ausbildungsmesse, die bereits seit vielen Jah-
ren unter dem Titel „Jobfitbörse“ angeboten 
wird und im jährlichen Wechsel einmal in Güg-
lingen und einmal in Brackenheim angeboten 
wird, dient als ideale Kontaktfläche zwischen 
den Betrieben der Region und den Schülerin-
nen und Schülern als potenzielle Ausbildungs-
kandidaten, ebenso wie auch deren Eltern, die 
sich ausgiebig über die beruflichen Möglich-
keiten informieren konnten. Die Messe war 
vor allem durch Achtklässler und Neuntkläss-
ler hervorragend besucht. Achtklässler hielten 
insbesondere Ausschau nach interessanten 
Praktikumsplätzen, da für sie im zweiten Halb-
jahr bereits das erste schulisch betreute Prak-
tikum ansteht. Und Neuntklässler bereiten sich 
ab jetzt intensiv auf die heiße Phase ihrer Be-
rufsorientierung vor, da sie nach dem zweiten 
von der Schule betreuten Praktikum, das Ende 
Oktober stattfand, nun bereits ernsthaft in 
Richtung Ausbildungsplatzbewerbung schauen 
werden. Leider konnten sich die Zehntklässler 
dieses Jahr nicht bei der Jobfitbörse umschau-
en, da ihre Studienfahrt nach Berlin genau auf 
diese Woche fiel. Aber stellvertretend machten 
sich statt der Schüler selbst teilweise auch 
deren Eltern auf den Weg zur Jobfitbörse, v. a. 
in jenen Fällen, wo die Suche der Schüler nach 
einem geeigneten Ausbildungsplatz noch nicht 
abgeschlossen ist. So war die Messe sehr stark 
besucht und die Betriebe konnten ihr Angebot 
den interessierten Besuchern vielfältig vorstel-
len.� (EH)
Visit vor dem Brexit
Am Montag, den 30.09.2019, war es endlich 
soweit für die drei achten Klassen der Real-
schule Güglingen. Um 3.30 Uhr trafen sich die 
Schüler und Lehrer vor der Mediothek in Güg-
lingen und fuhren ab. Sie kamen gegen Nach-
mittag in Calais an, wo sie mit der Fähre bis 
nach Dover fuhren. Die Überfahrt dauerte zwei 
Stunden. Die Schüler wurden in Brighton um 
19.00 Uhr von ihren Gasteltern abgeholt und 
herzlich willkommen geheißen.
Am Dienstag war eine Altstadtführung durch 
Brighton geplant, dort wurde ihnen die Stadt 
gezeigt, während sie eine Quiz-Challenge 
machten. Sie besuchten auch den Royal Pavil-
lon und bekamen eine Tour durch das prunk-
volle Schloss. Dort wurde ihnen die Geschichte 
zur Entstehung erzählt, die sehr interessant 
war. Anschließend fuhren die Achtklässler an 
die Promenade, wo sie am Strand entlang spa-
zierten und die Aussicht genossen. Kurz darauf 
gingen sie zum Brighton Pier und hatten zwei 
Stunden Spaß mit den Attraktionen und mit 
der Achterbahn. Gegen 17.00 Uhr brachte sie 
der Bus wieder in ihr englisches Zuhause.
An nächsten Tag war London-City Programm-
punkt. Nach der zweistündigen Busfahrt 
kamen sie im Zentrum an. Als erstes gingen sie 
durch die Straßen und betrachteten die alten 
Werften und Lagerhallen, danach bestaunten 
sie die Tower Bridge. Die Mittagspause ver-
brachten sie in der reizvollen Markthalle vom 
Covent Garden. Die Klasse hatte um 16.30 Uhr 
eine Reservierung für das Riesenrad London 
Eye, von wo aus sie eine grandiose Aussicht auf 
London genossen. Nach zwei Stunden Rück-
fahrt gingen die meisten mit vielen Bildern im 
Kopf schon bald schlafen.
Die weißen Kreidefelsen der Seven Sisters, das 
weite Grünland und das blaue Meer erwarte-
ten die Schüler am Donnerstag. Sie wanderten 
mit den Lehrern die Klippen entlang und lie-

fen auch an den Strand. Danach gingen sie in 
die Stadt und schauten durch die Läden. Am 
Freitagfrüh mussten die Schüler sich von den 
Gasteltern verabschieden. Die Koffer nahmen 
sie schon mit, weil es abends direkt zurück 
nach Deutschland ging. Am letzten Tag fuh-
ren die Kinder noch einmal nach London. Erste 
Station war das Wachsfigurenkabinett von 
Madame Tussauds. Die Schüler hatten zwei 
Stunden Zeit die lebensechten Nachbildungen 
zu bestaunen, einen 4D-Film anschauen oder 
Fotos mit den berühmten Personen zu machen. 
Anschließend liefen sie in die Oxford Street, wo 
sie Mittagspause hatten und Zeit zu shoppen 
oder sich Proviant für die Rückfahrt zu kau-
fen. Die Kinder fanden es sehr spannend, die 
Geschäfte dort zu erkundigen. Dann fuhren sie 
mit der U-Bahn zurück zum O2-Parkplatz, dort 
wartete der Busfahrer schon auf sie. Sie fuhren 
Punkt 18.30 Uhr los. Um 22.00 Uhr waren sie 
auf der Fähre und fuhren das letzte Mal rüber. 
Über Nacht schliefen alle im Bus, weil sie sehr 
müde waren nach der Tour durch London. 
Samstagfrüh um 9.00 Uhr wurden sie von ihren 
Eltern glücklich an der Realschule Güglingen 
abgeholt.� (Madalina Rozniciuc, 8a RSG)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Schreibwerkstatt
Schreiben – was auf der Seele liegt
In diesem VHS-Kurs werden die Teilnehmenden 
gezielt angeleitet, kurze Geschichten über ver-
schiedene Themen zu schreiben. Oft sind da Er-
lebnisse oder Erfahrungen, die aufgeschrieben 
werden wollen, sei es, weil sie für andere, zum 
Beispiel Enkel, des Kennenlernens wert sind, sei 
es, weil sich der Autor/die Autorin „etwas von 
der Seele schreiben möchte“, oder um sich des 
Erlebten noch einmal genauer bewusst zu wer-
den – „Wie war das damals?“
Mit einigen praktischen Übungen, die leicht 
durchführbar sind und Freude bereiten, will 
dieser Kurs dazu anleiten, das Schreiben als 
Kraftquelle zu nutzen. Auch Blockaden können 
gelöst werden.
Dieser Kurs ist für Anfänger/-innen wie auch 
Schreiberfahrene gleichermaßen geeignet.
Dozentin: Lydia Schmalzhaf, Autorin
Ab Dienstag, 05.11., 15–16:30 Uhr, 5-mal
Veranstaltungsraum Mediothek Gügl.
56 € bei 5-6 TN
Gewaltfreie Kommunikation: So war das 
doch gar nicht gemeint
Abendseminar
Im täglichen Miteinander, in Familie und Beruf 
geraten wir oft aneinander ohne dies eigent-
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VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

AH-Fußball
2. Pokalrunde Ü 32
Nach unserem 6:2-Erfolg in der 1. Pokalrunde 
gegen die Spvgg Heinriet steht am Samstag, 
02.11.2019 um 18.00 Uhr im Manfred-Volk-
Stadion das 2. Pokalspiel gegen den FC Laube 02 
Heilbronn auf dem Programm.
Wir würden uns wieder über eine zahlreiche 
Unterstützung von der Tribüne freuen.

Abteilung Fußball
Kreisliga A
SGM Nordheimhausen – TSV Güglingen� 1:2
Sonntag, 27.10.2019
Güglingen war in der ersten Hälfte klar die bes-
sere Mannschaft und hatte einige sehenswerte 
Spielzüge zu bieten. Schon nach wenigen 
Minuten setzte Lamin Touray mit einem Steil-
pass Fabio Bronner in Szene, der dann allein 
vor dem Torwart das 1:0 erzielte (5.). Auch im 
weiteren Spielverlauf blieb man über die Flügel 
gefährlich. Ohne den aufmerksamen Torhüter 
der Gastgeber wäre die Führung sicher noch 
höher ausgefallen. Vor der Pause erzielte Lukas 
Lakotta mit einem platzierten Distanzschuss 
das verdiente 2:0 (34.). 
Mit Beginn der zweiten Hälfte häuften sich 
dann die Fehler beim TSV. Immer wieder wurde 
der Ball leichtfertig verloren und die Gastgeber 
kamen nun erstmals zu klaren Chancen. Die 
Folge war der Anschlusstreffer für Nordheim-
hausen (70.). Der Gegner drängte anschließend 
auf den Ausgleich und machte damit den Weg 
für Konter des TSV frei. Zahlreiche Möglichkei-
ten ließ der TSV während der Schlussphase aus 
um das Spiel endgültig zu entscheiden. Gleich-
zeitig stand man aber wieder besser in der Ab-
wehr und holte sich schließlich den verdienten 
Auswärtssieg.
Kreisliga B
SGM Nordheimhausen II – TSV Güglingen II 
� 1:3
Sonntag, 27.10.2019
Güglingen konnte sich gegen einen schwachen 
Gegner viele Chancen erarbeiten ohne daraus 
Kapital zu schlagen. Den Gastgebern gelang 
aus einer Abseitsposition sogar die Führung 
(17.). Mehr kam von Nordheimhausen aber 
nicht und so verlor Güglingen auch nicht die 
Kontrolle. Kurz vor der Pause erzielte Marius 
Ackermann den überfälligen Ausgleich (43.). 
Nach dem Seitenwechsel war man weiterhin 
die bessere Mannschaft und nutzte endlich 
auch die eigenen Möglichkeiten. Jonas Drexler  
brachte den TSV mit einem Distanzschuss 
in Führung (72.). Kurz darauf entschied Felix 
Bäzner mit einem verwandelten Elfmeter die 
Partie (81.).
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 3. November empfängt der 
TSV Güglingen um 14.30 Uhr den TSV Clee-
bronn.

Kreisliga B
Am Sonntag, den 3. November empfängt der 
TSV Güglingen II um 12.45 Uhr den TSV Clee-
bronn II.
Abteilungsversammlung
Die diesjährige Abteilungsversammlung fin-
det am 31.10.2019 um 21.30 Uhr im Gasthaus 
„Weinsteige“ (Nebenzimmer) statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Bericht Kassier
4. Aussprache über Berichte
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Jahresprogramm Fußball
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge für die Wahlen sind bei Andreas Koch 
oder Giuseppe Dalfino einzureichen.
Ich bitte um pünktliches und zahlreiches 
Erscheinen.
Andreas Koch, Abteilungsleiter, Fußball Aktiv

Abteilung Frauenfußball
Rückblende und Vorschau
FSV Schwaigern – SGM Güglingen/Dürren-
zimmern II� 1:2
Im Spitzenspiel trat die SGM am 27.10. nach 
zwei Spielen im 9er-System endlich wieder im 
normalen 11er-System an. Gegen einen, wie 
erwartet, kampfstarken Gegner war die SGM 
hoch konzentriert und ließ kaum Torchancen 
für den Gegner zu. In der 1. Halbzeit aller-
dings kam man auch nicht zwingend vor das 
gegnerische Tor. Kurz nach der Halbzeit dann 
allerdings der verdiente Führungstreffer, wel-
cher allerdings mit dem nächsten Angriff der 
Gastgeber sofort ausgeglichen werden konnte. 
Erneut durch einen Eckball ging die SGM dann 
aber kurz vor Schluss erneut in Führung und 
konnte die wichtigen 3 Punkte im Spitzenspiel 
für sich verbuchen. Eine sehr gute kämpferi-
sche und disziplinierte Leistung der gesamten 
Mannschaft!
Vorschau
Am Sonntag, 3. November, erwartet man den 
FV Wüstenrot. Spielbeginn ist um 11:00 Uhr 
auf dem Sportplatz in Dürrenzimmern.

Abteilung Jugendfußball
Rückblende 26.10.2019
A-Junioren
Die A-Junioren waren am 26.10. spielfrei, weil 
der VfR Heilbronn 96/18 seine Mannschaft ab-
gemeldet hat.
B-Junioren
Die B-Jugend war am 27.10. spielfrei.
C-Junioren
Die C-Junioren waren am 26.10. ebenfalls 
spielfrei.
D-Junioren
Die erste Mannschaft der D-Junioren hat ihr 
Auswärtsspiel gegen die SGM Eberstadt auf 
Mittwoch, 30.10.2019, 18 Uhr, verlegt.
SGM NordHeimHausen – SGM D-Junioren II
� 1:4
Am 26.10. war die D-Jugend II der SGM 
Frauenzimmern Güglingen zu Gast bei der 
SGM Unteres Zabergäu. In der Anfangsphase 
des Spiels war es ziemlich ausgeglichen, Chan-
cen auf beiden Seiten. Kurz vor Ende der ersten 
Hälfte traf dann Stefan Jeremic für die SGM 
aus Güglingen zum 0:1 und so ging es in die 
Pause.

lich zu wollen. Worte werden dann anders 
verstanden als sie gemeint waren. Die „Ge-
waltfreie Kommunikation“ nach Marshall B. 
Rosenberg zeigt uns einen Weg, uns so auszu-
drücken und so zuzuhören, dass sich Konflikte 
entschärfen lassen und Beziehungen gestärkt 
werden: achtsam, wertschätzend, respektvoll 
und empathisch. 
Statt Vorwürfe oder Urteile zu hören, erkennen 
Sie die momentanen Bedürfnisse und Gefühle 
der anderen, ohne dabei aus den Augen zu ver-
lieren, was Sie selbst brauchen. Klarheit über die 
eigenen Bedürfnisse bringt oft überraschende 
Lösungen und Entwicklungen.
Im Abendseminar helfen Übungen, das Gehörte 
zu vertiefen und später anzuwenden.
Dozentin: Birgit Gündner 
Mittwoch, 06.11., 19-21:15 Uhr
Mediothek, Veranstaltungsraum
14 € ab 10 TN

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Elternvertretung der Musikschule
Am Donnerstag, den 24.10. trafen sich interes-
sierte Eltern im Orchestersaal der Musikschule. 
Acht junge Mütter aus verschiedenen Mit-
gliedsstädten und -gemeinden wurden in die 
Elternvertretung der Musikschule Lauffen a. N. 
und Umgebung gewählt.
Das neu konstituierte Gremium vertritt die In-
teressen der Schüler/-innen der Musikschule 
und ihrer Eltern. Anregungen und Ideen zur 
Gestaltung der Musikschule und des Musik-
unterrichts sollen an die Verantwortlichen ge-
tragen werden; gleichzeitig soll das Verständ-
nis für die Ziele und Aufgaben der Musikschule 
bei der Elternschaft, der Bevölkerung und den 
verantwortlichen Kommunalpolitikern gestärkt 
werden.
Nach einem ersten konstruktiven Austausch 
freuen wir uns auf eine gute Zusammenarbeit 
und wünschen unserer Elternvertretung einen 
guten und für alle Seiten bereichernden Start!
Anmeldung „Jugend musiziert“
Bis zum 15. November besteht wieder die 
Möglichkeit, sich für den bewährten Jugend-
musikwettbewerb in folgenden Kategorien an-
zumelden:
Solo: Klavier, Harfe, Gesang, Drum-Set (Pop), 
Gitarre (Pop)
Ensemble: Streicher-Ensemble, Bläser-Ensem-
ble, Akkordeon-Kammermusik, besondere Be-
setzungen: Neue Musik
Die komplette Ausschreibung 2020 und die 
Online-Anmeldung finden Sie unter www.
jugend-musiziert.org
Kontrabass für Kinder
Frühinstrumentaler Geigen- und Cellounter-
richt auf kindgerechten Instrumenten hat sich 
bereits seit vielen Jahrzehnten etabliert. Wuss-
ten Sie aber, dass dies auch auf dem Kontra-
bass möglich ist? 
Je nach Handgröße der Kinder ist ein Einstieg 
auf speziellen Kinderkontrabässen bereits ab 
8 Jahren möglich. Seit Oktober haben wir mit 
Frau Lee, eine studierte Kontrabassistin aus 
Stuttgart im Kollegium, die sicher auch Ihre 
Kinder zu begeistern weiß. Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de.
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In der 2. Hälfte kamen die Gäste besser ins 
Spiel, Stefan erhöhte auf 0:2. Wenig später 
machte Maximilian Horn das 0:3 und kurz da-
rauf mit einem sehenswerten Lupfer das 0:4. 
Die Gastgeber schossen kurz vor Schluss den 
1:4 Ehrentreffer. Damit bleibt die D2 der SGM 
aus Frauenzimmern/Güglingen verdient Tabel-
lenführer.
E-Junioren
Die E-Junioren haben ihre Pflichtspiele in der 
Herbstrunde 2019 abgeschlossen.
F-Junioren
Bei den F-Junioren sind die Spielfeste im 
Herbst 2019 ebenfalls abgeschlossen.

Abteilung Karate
Anfängertraining
Ihr seid jederzeit herzlich willkommen an unse-
rem Probetraining teilzunehmen.
Mittwochs, 17–18 Uhr Anfängertraining ab  
6 J.; 18–20 Uhr Fortgeschrittenentraining
Freitags, 17–18 Uhr Anfängertraining ab 6 J.; 
18–20 Uhr Fortgeschrittenentraining
Fragen hierzu unter Tel. 0176/82465511.
Gürtelprüfung erfolgreich bestanden
Letzten Freitag stellten sich 18 Karatekas der 
Kinder- und Jugendgruppe einer Prüfung zum 
Erlangen des nächsten Gürtelgrades. Die Prü-
fung fand in unserem DOJO in Güglingen statt 
und konnte nach etwa 120 Minuten erfolg-
reich beendet werden.
Prüfer Thomas Karlsson zeigte sich zufrieden 
mit den Leistungen der Prüflinge in den Berei-
chen : Kata, Kumite, Kihon und bestätigte den 
Prüflingen eine gute Leistung.
Als Karateprüfer ist es mir wichtig, dass die 
Leute mit den erlernten Techniken aus dem 
Grundlagentraining auch etwas anfangen 
können. Das Kihon dient dem Ausarbeiten der 
einzelnen Bewegungen, die in den Katas in ein 
System eingebettet sind. Rund wird die Sache 
erst, wenn die Technik am Partner eingesetzt 
wird. Den Prüfungsabend ließ man noch an-
schließend mit viel Lob und guten Gesprächen 
ausklingen. Allen Prüflingen herzlichen Glück-
wunsch und weiterhin viel Spaß am Karate.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 2. November
17:00 Uhr Tischtennis
Spfr. Stockheim – TSV Herren II
17:05 Uhr Tischtennis
TSV Herren III – SV Frauenzimmern III
Sonntag, 3. November
11:00 Uhr Frauenfußball
SGM Güglingen II – FV Wüstenrot
12:45 Uhr Fußball Aktiv – Kreisliga B
TSV Güglingen II – TSV Cleebronn II
14:30 Uhr Fußball Aktiv – Kreisliga A
TSV Güglingen I – TSV Cleebronn I

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Kerwe 2019
Am vergangenen Wochenende stand der 
nächste Höhepunkt im Jubiläumsjahr an. Unser 
festes Kerweteam rund um Reiner Scheu konn-
te wieder mit leckeren Wildgerichten zahl
reiche Gäste ins Sportheim locken. Wir bedan-
ken uns bei allen Besuchern und Helfern für die 
Unterstützung unseres Vereins.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Eibensbach verliert 1:0 gegen Frauenzimmern
Nachdem man gegen Nordhausen II aufgrund 
der schlechten Chancenverwertung nicht drei-
fach punkten konnte, (1:1 Tor: A. Müller) 
schaffte man mit einem 6:1 gegen Cleebronn 2 
Wiedergutmachung (Tore: 2 x O. Melgar, 2 x  
F. Maneth, 1x Eigentor, 1 x A. Müller).
Gegen Frauenzimmern wollte man nachlegen 
und begann gut. Unsere ersatzgeschwächte 
Elf war gleichwertig und konnte das Spiel mit 
viel Ballbesitz offen gestalten. Frauenzimmern 
setzte vor allem auf schnelle Konter über die 
Außenspieler. Nach einem kapitalen Bock in 
der Abwehr bekam man den Ball nicht aus der 
Box und musste das 0:1 hinnehmen. Trotz des 
Rückstandes spielte man weiter selbstbewusst 
und hätte am Ende der ersten Hälfte den Aus-
gleich markieren müssen. In der zweiten Hälfte 
das gleiche Bild, der GSV mit viel Ballbesitz 
während sich die Gastgeber auf schnelle Kon-
ter besannen. Aufgrund des holprigen Unter-
grunds und Unkonzentriertheiten konnte man 
die Abschlussaktionen leider nie gewinnbrin-
gend vollenden. So musste man sich leider mit 
0:1 geschlagen geben, obwohl ein Unentschie-
den verdient gewesen wäre.
Vorschau: Am Sonntag geht es weiter gegen 
die SGM Meimsheim/Brackenheim II. Anstoß 
ist um 15 Uhr in Eibensbach. Wir würden uns 
über eure Unterstützung sehr freuen!

Abteilung Jugend
Ergebnisse und kommende Spiele
Spiele vom 23./26./27.10.2019
D-Junioren SGM 1 – TSV Talheim� 2:0
Torschütze: Leon
D-Junioren SV Schluchtern – SGM 1� 1:4
Torschütze: Leon
B-Junioren SGM – TSV Pfaffenhofen� 7:0
Torschützen: Fabian B 3, Christoph, Johannes, 
Mika und Fabian K je 1
Hallenbezirksmeisterschaft am 03.11.2019
D-Junioren in Leingarten
Gegner:
9:22 Uhr – SGM Güglingen 2
9:55 Uhr – SV Schluchtern 1
10:17 Uhr – SGM Nordhausen 2
10:39 Uhr – FSV Schwaigern 2
11:23 Uhr – SGM Kleingartach

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
SGi Bietigheim 1 – SSV Güglingen 4� 3:2
Eine unnötige Niederlage gab es für unsere 
vierte LG-Mannschaft in der Bezirksliga 2 am 

vergangenen Sonntag in Bietigheim. Da die 
Gastgeber nicht über genügend LG-Stände ver-
fügen musste in zwei Durchgängen geschossen 
werden. In Durchgang 1 war schnell klar, dass 
Cornelius Naffin auf Position 5 und Alexander 
Fehrle auf Position 4 ihre Wettkämpfe für sich 
entscheiden würden. Cornelius siegte mit 351 
zu 345 Ringen und Alex war mit 357 zu 337 
Ringen erfolgreich. Somit ging es mit 2:0 in 
den zweiten Durchgang. Aaron Stark auf Posi-
tion drei hatte einen rabenschwarzen Tag er-
wischt. Mit 335 Ringen blieb er deutlich unter 
seinen bisherigen Ergebnissen und verlor somit 
sein Duell deutlich. Auf Position 1 legte Nils 
Michalski 373 Ringe vor. Seine Gegnerin war 
mit 375 Ringen zwei Ringe besser und holte 
somit den Punkt zum 2:2-Ausgleich. Auf Posi-
tion 2 war es spannend bis zum letzten Schuss. 
Marius Siegrist hatte 363 Ringe erzielt. Sein 
Gegner hatte vor dem letzten Schuss 354 auf 
der Anzeigetafel stehen. Er musste also einen 
Zehner zum Sieg schießen. Als nach dem 
Schuss der rote Trefferpunkt angezeigt wurde 
war die Freude der Gastgeber groß. Auf Güg-
linger Seite war man natürlich enttäuscht. 
Nun gilt es im nächsten Wettkampf wieder zu 
punkten.
Leider hat unsere 1. Sportpistolenmannschaft 
ihren Wettkampf knapp verloren.
SSV Güglingen 806 Ringe – SGi Neckarsulm 
818 Ringe
Ergebnisse: Peter Nicolussi Moro 287, Timo 
Kenngott 260, Uwe Reinhard 259, Udo Sommer 
249, Bernd Würth 236.
Mit 37 Ringen Unterschied konnte unsere  
1. Großkalibermannschaft ihren Wettkampf 
gewinnen.
SGi Massenbachhausen 1.016 Ringe - SSV 
Güglingen 1.053 Ringe
Ergebnisse: Udo Sommer 378, Harald Reinhard 
358, Reiner Conz 317, Wolfgang Harr 313, 
Oliver Meyer 239.
Einen souveränen Sieg erzielte sich unsere 3. 
LG-Mannschaft in ihrem Liga-Wettkampf
SSV Güglingen 5 Punkte – Gundelsheim-
Böttingen 5 Punkte
Ergebnisse: Ronja Mayer 375, Christian Barth 
353, Klaus Jesser 353, Rion Leckebusch 342, 
Sandra Jesser 336.� JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – SC Oberes Zabergäu� 4:3
Am vergangenen Sonntag sahen über 150 Zu-
schauer ein hochklassiges Derby, bei dem der 
TSV am Ende die Nase vorne hatte. Viele hart 
umkämpfte Zweikämpfe, viele gelbe Karten, 
zwei gelb/rote Karten und sieben Tore. Fußball-
fan was willst du mehr. Beide Mannschaften 
schenkten sich nichts und spielten 90 Minuten 
lang Vollgasfußball. Die Tore für den TSV er-
zielten Daniel Kraiß (2), Steffen Heidinger und 
Benny Tutorny.
Auch die zweite Mannschaft hat ein tolles 
Spiel abgeliefert. Lag man zur Pause noch mit 
2:0 hinten, spielte man im zweiten Durchgang 
konzentrierter. Nach einer taktischen Umstel-
lung verlegte sich der TSV aufs Kontern und 
kam durch zwei Elfmeter noch zum 2:2-End-
stand. Beide Tore erzielte Tobias Schaber.
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Am kommenden Sonntag gehts zum Auswärts-
spiel nach MassenbachHausen II. Spielbeginn 
ist um 12.45 Uhr. Gespielt wird in Massenbach. 
Die Reserve hat spielfrei.

Tennisclub Blau-Weiss
Güglingen

Näser-Bewirtung am 3. November
Inzwischen traditionsgemäß bewirtschaftet 
der TC Blau-Weiss auch dieses Jahr wieder den 
Weinausschank im Steinbruch „Näser“.
Marcus und Birgit Seyb mit Team laden Sie herz-
lich am Sonntag, den 3. November ab 10 Uhr ein.
Mit den Weinen der Weingärtner Cleebronn-
Güglingen eG, Wurst vom Grill, verschiedenen 
belegten Broten sowie Kaffee & Kuchen ist für 
Ihr leibliches Wohl bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Neuer Chorleiter
Liebe Sänger und Sängerinnen des Liederkranz 
Güglingen, liebe Freunde des Gesangs,
wir haben einen neuen Chorleiter: Herr Timo 
Ducati aus Sinsheim. Es geht also weiter bei 
uns. Jetzt ist die Gelegenheit einzusteigen, denn 
Singen ist gesund für Herz, Kreislauf und Geist. 
Jeder der Spaß daran hat, ist uns willkommen. 
Wir treffen uns montags um 19.45 Uhr in der 
Realschule in Güglingen im Musiksaal.
� gez. 1. Vorsitzende Rosalinde Tietz

Musikverein
Güglingen e. V.

Bewirtung auf dem Zweifelberg
Am kommenden Sonntag übernimmt das Team 
des Musikverein Güglingen e. V. den Weinaus-
schank auf dem Zweifelberg. Wir laden Sie 
herzlich ein, von 11–18 Uhr bei herrlicher Aus-
sicht einen Teil des Sortiments der WG Strom-
berg Zabergäu zu verkosten.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Neue Vorträge
Flechten und Moose über 4.500 Jahre alt?
Die Wintervorträge beim Obst- und Garten-
bauverein Güglingen beginnen am 8. Novem-
ber 2019 mit einem Vortrag von Siegfried 
Henkel zum Thema „Flechten und Moose“.
Welche Auswirkungen das Vorhandensein 
von Flechten und Moosen im Garten, auf dem 
Baumstück oder am Haus haben kann, wird 
erläutert werden und hoffentlich zu einer leb-
haften Diskussion führen. Die sonderbare Ver-
mehrung sowie die Vielfalt der Flechten und 
Moose in unserem Gebiet wird mit vielen Bil-
dern gezeigt. Herzliche Einladung an alle inter-
essierten Mitglieder und Nichtmitglieder!
Weitere Vorträge werden sich im Januar mit 
der Herstellung von Sirup sowie im März mit 
Rosarien und Parks in Deutschland befassen. 
Beginn der Vorträge ist jeweils um 19:30 Uhr 
im Blankenhornsaal in der Herzogskelter.
Gartentipps
Rosen anhäufeln
Häufeln Sie Rosen rechtzeitig an, um die Pflan-
zen vor Frost zu schützen. Auf diese Weise 
wird sichergestellt, dass die empfindliche Ver
edlungsstelle gut geschützt überwintert.

Blumenzwiebeln pflanzen
Bis Ende des Monats werden noch Blumenzwie-
beln für das Frühjahr gepflanzt. Dazu gehören: 
Schneeglöckchen, Märzenbecher, Krokusse, 
Alpenveilchen, Tulpen, Narzissen, Blaustern-
chen, Schneeglanz, Winterlinge, Hundszahn etc. 
Achten Sie darauf, dass Sie Blumenzwiebeln aus 
Kulturmaterial verwenden und keine Wildher-
künfte kaufen. Besonders bei Schneeglöckchen, 
Alpenveilchen und Winterlingen werden immer 
noch viele Pflanzen aus der Natur entnommen.
Ziergräser noch nicht zurückschneiden
Einziehende Ziergräser wie Pennisetum (Pfei-
fenputzergras) und Miscanthus (Chinaschilf) 
werden erst im Frühjahr (Ende April, Anfang 
Mai) geschnitten, wenn die Frostgefahr wei-
testgehend vorüber ist, denn die alten Halme 
schützen das Herz der Gräser vor der Aus-
winterung. Ganz abgesehen davon geben die 
Halme dem winterlichen Garten Struktur und 
bieten für Vögel und Insekten Nahrung und 
Winterschutz. Wie schön wird der Januar-
raureif auf den trockenen Blättern aussehen! 
Damit die Pflanzen im Winter nicht ausein-
anderbrechen, kann man sie mit einem Draht 
leicht zusammenbinden.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

VdK Außensprechstunde
Nächste Außensprechstunde am Dienstag, den 
19.11.2019 von 9:00 bis 12:00 Uhr
Achtung/Änderung
Bis der Neubau des Familienzentrums fertig 
gestellt ist, finden die Sprechstunden in Güg-
lingen im Deutschen Hof 3–4 (ehemaliges 
Notariat) statt. Leider nicht barrierefrei zu 
erreichen. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, 
dort hin zu kommen, vereinbaren Sie mit uns 
einen Termin. Wir kommen dann zu Ihnen oder 
Sie kommen zu uns nach Hause.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunktion) 
umfasst Themen: Wie zum Beispiel – Erwerbs-
minderungsrente, Altersrente mit und ohne 
Schwerbehinderung, Krankenkassen-Angelegen-
heiten, Hilfe bei Antragstellung einer Schwer-
behinderung oder Verschlechterung, Pflege und 
vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem, 
auch von Nichtmitgliedern in Anspruch genom-
men werden.
Die Außenabendsprechstunde in Zaberfeld findet 
am Mittwoch, 27.11.19 im Rathaus Zaberfeld, 
Schlossberg 5 von 17:00 bis 18:30 Uhr statt.
Jederzeit können Sie sich an: Karin Grün, Vor-
sitzende, Tel.-Nr. 07135/12689, E-Mail: gruen_
karin@t-online.de oder an Elisabeth Knörle, 
Ehrenvorsitzende und Kreisfrauenvertreterin, 
Tel.-Nr. 07135/7884, E-Mail: elisabethknoerle@
t-online.de wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten 
unseres Ortsverbandes finden Sie im Internet 
unter: www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den 
Kreisverband in Heilbronn unter: www.vdk.de/
kv-heilbronn, den Landesverband Bad.-Württ. 
erreichen Sie unter: www.vdk-bawue.de.

LandFrauen Pfaffenhofen

Steffi‘s Torten Make-Up
Am 13.11.2019 findet im TSV-Sportheim um 
19.00 Uhr mit Steffi Biedermann von Steffi‘s 

Torten Make-Up aus Brackenheim ein Kurs für 
das Gestalten und Dekorieren von Cup-Cakes 
statt. Es sind nur noch wenige Plätze frei. Die 
Kursgebühren betragen 12,00 Euro und sind 
vor Ort zu bezahlen. Nähere Infos erhaltet Ihr 
bei unserer Julia unter Tel. 07046/4073057. 
Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch.

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Bönnigheim – Geburtsort der forensischen 
Ballistik?
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freun-
de zu seinem Stammtisch am 6. November 
2019, 19.30 Uhr, im Gasthaus „Weinsteige“ in 
Güglingen herzlich ein. Ann Marie Ackermann, 
ehemalige amerikanische Staatsanwältin, die 
jetzt in Bönnigheim lebt, hat sich intensiv mit 
dem Fall des 1835 in Bönnigheim ermordeten 
Bürgermeisters beschäftigt. Er weist den längs-
ten Zeitraum zwischen Mord und Aufklärung 
auf, nämlich 37 Jahre. Die württembergischen 
Ermittler haben damals u. a. die Methode der 
forensischen Ballistik angewandt. Bisher galt 
ein Franzose als Vater dieser Methode, der 
aber 50 Jahre später seine Forschungen ver-
öffentlicht hat. Muss nun die Geschichte um-
geschrieben werden?� sz

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Sportgruppe der EJG (ab 13 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C,  
Eingang B
Montags ab 19 Uhr
Nico Retz, Tel. 0163/6786858
Mädchenjungschar „Smilies“ (9–13 Jahre)
Dienstags 17:45–19:15 Uhr
Merle Furthmüller, Tel. 07135/964140
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs 19:30–21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Kraftwerk e. V.

Info November 2019
Ab 4. November haben wir nach den Herbstfe-
rien wieder geöffnet und werden an diesem Ter-
min eine kleine Feier zu Ehren von Ursula Kaiser 
halten. Sie beging kürzlich ihren 80. Geburtstag, 
war lange Jahre eine verlässliche Mitarbeiterin 
im Kraftwerk und setzte sich vor allem dafür ein, 
dass Frauen mit Migrationshintergrund Deutsch 
lernen konnten. Dafür danken wir Ursula Kaiser 
außerordentlich und wünschen weiterhin Ge-
sundheit und Gottes Segen.
Die Öffnungszeiten lauten: 
Mo., 15.30–18.30 Uhr; Mi., 15.30–18.30 Uhr
� Ihr Kraftwerk-Team

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Kaffee kostet
Wir Deutsche lieben günstigen Kaffee: Mehr 
als 60 % des Röstkaffees wird über Sonder-
angebote gekauft, so die Marktforscher von 
Nielsen 2017. 162 l trinkt der Durchschnitts-



31.10.2019	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 897

bürger jedes Jahr – mehr als Bier oder Wasser. 
Von unserem Genuss können die Menschen, die 
Kaffee anbauen und Bohnen ernten allerdings 
nicht leben. 25 Millionen Kleinbauern ernten 
drei Viertel des weltweit angebauten Kaffees 
von 10 Millionen Tonnen, ein Viertel stammt 
von größeren Plantagen, deren Arbeiter Hun-
gerlöhne bekommen. Seit 1980 sind die Preise 
weltweit um zwei Drittel gesunken, das Ein-
kommen hat sich bei den Kaffeebauern hal-
biert (Coffeebarometer 2018). Von den 175 
Milliarden Euro, der von Kaffee erzielt wird, 
geht weniger als 10 % in die Erzeugerländer. 
10 Unternehmen rösten ein Drittel aller Kaf-
feebohnen (z. B. Nestlé, Jakobs Douwe Egberts, 
Lavazza, Starbucks, Tchibo). Der Preis wird an 
Terminbörsen in New York und London ge-
handelt. Für einen 60-Kilo-Sack grüner Boh-
nen musste ein Händler im Juni 2019 für die 
Arabica-Bohnen 127 € bezahlen, die weniger 
edlen Robusta-Bohnen kosteten 80 €. Doch 
von diesem Geld kommt nur ein geringer Teil 
bei den Bauern an.
Das Gegenmodell zu diesem globalisierten Kaf-
fee-Geschäft ist der Faire Handel. Das heißt, 
dass die Importeure den Kaffee direkt bei 
den Kooperativen vor Ort oder zertifizierten 
Zwischenhändlern einkaufen. Sie zahlen zu-
sätzlich zum Weltmarktpreis einen Fairtrade-
Zuschlag, der in Projekte vor Ort fließt, und 

einen Bio-Aufschlag. Falls der Weltmarktpreis 
sinkt, ist zusätzlich ein Mindestpreis festgelegt, 
der bezahlt werden muss. Die Fairhandelsorga-
nisation „Gepa“ legt sogar ihre gesamte Preis-
kalkulation für den Kaffee offen. Sie zeigt, dass 
nicht nur ein Zehntel sondern ein Viertel des 
Verkaufspreises an die Erzeuger geht. Leider 
macht der Anteil von fair gehandeltem Kaffee 
in Deutschland nur 5 Prozent aus. Gehören Sie 
zu diesen 5 Prozent und kaufen Sie bei uns den 
fair gehandelten Kaffee ein!
Unser „eineWelt-derLaden“ hat am Samstag,  
2. November geschlossen.

Ortsbauernverband
Güglingen/Pfaffenhofen

Sichel- und Scherenhengetse
Zu unserer diesjährigen Sichel- und Scheren-
hengetse am 10. November 2019 bei Fam. 
Küstner laden wir herzlich ein.
Beginn ist um 11.30 Uhr mit Mittagessen und 
anschließenden Kaffee und Kuchen.
Salate und Kuchen dürfen fürs Büffet gerne 
mitgebracht werden.
Anmeldung bis 4. November bei Kurt und 
Gretel unter Tel. 07135/6343 oder per E-Mail 
an gretel.kuestner56@web.de.
Wir freuen uns auf einen schönen gemein
samen Sonntag.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Das Landesjugendorchester 
Baden-Württemberg spielt am 
Sonntag, 3. November in der 
Kraichgauhalle in Gemmingen
Los geht es um 19.30 Uhr, Einlass und Abend-
kasse ab 18.30 Uhr. Karten im VVK gibt es 
auch noch in den Gemminger Filialen der KSK, 
Volksbank und Raiffeisenbank sowie bei Katjas 
Schuhecke. In Stebbach bei der Raiffeisenbank 
und bei der Bäckerei Deusch. In Eppingen bei 
der Kreissparkasse Heilbronn. In Kirchardt bei 
Schreibwaren Maisenhölder.
Eintritt: 10 € (Kinder bis 12 Jahre frei)
Gespielt werden:
Peter Tschaikowsky: Fantasie-Ouvertüre „Romeo 
und Julia“
Sergei Rachmaninow: Rhapsody on a Theme of 
Paganini op. 43
Edward Elgar: Variations on an Original Theme 
op. 36 „Enigma”
Die jungen Musiker freuen sich über zahlreiche 
Besucher bei ihrem Auftritt zum 1.250-jähri-
gen Jubiläum von Gemmingen.


